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EIN MU´MIN BLEIBT VON LEEREN WORTEN UND SINNLOSEN BESCHÄFTIGUNGEN FERN

Verehrte Muslime! 

In dem Vers, den ich rezitiert habe, verkündet Allah, Der Allmächtige: „Wahrlich, die Gläubigen haben die Erlösung erlangt. Diejenigen, die in ihren Gebeten ehrfürchtig sind; sie halten sich auch von nutzlosen Worten und Verhaltensweisen fern.“
 

In dem Hadith (Überlieferung), den ich gelesen habe, sagt unser geliebter Prophet (s.a.w.): „Dass jemand nutzlose Taten aufgibt, zeigt, dass er ein guter Muslim ist.“

Geehrte Muslime!

Unsere erhabene Religion, der Islam, befiehlt uns, in jedem Aspekt unseres Lebens gute und nützliche Dinge zu tun. Sie ermutigt uns, im Einklang mit dem Zweck unserer Erschaffung, im Zusammenhang mit unserem Glauben, gute Taten zu verrichten. Sie rät uns, Dinge zu vermeiden, die für diese Welt und das Jenseits nicht von Vorteil sind, und die nur Zeit und Mühe verschwenden. Tatsächlich werden die Gläubigen, die die Erlösung erlangen werden, im edlen Koran mit den folgenden Attributen beschrieben: „Ich schwöre bei der Zeit! Der Mensch kommt bestimmt ins Verderben, außer denen, die glauben und Gutes tun und sich gegenseitig zu Wahrheit und Geduld raten.“

Geschätzte Muslime! 

Unsere Worte und Taten, die der ganzen Menschheit, insbesondere unseren Familien und Verwandten, und allen erschaffenen Geschöpfen nützen, sind ein Mittel, um die Zufriedenheit unseres Schöpfers zu erlangen. Das Glück unseres Zuhauses, die Fülle unseres Handels, der Fortbestand unserer Einheit und Solidarität hängen von der Schönheit unserer Worte und Taten ab. Das Resultat unserer Taten, die nicht der Wahrhaftigkeit und der Wahrheit entsprechen und die Liebe und Zuneigung aus unseren Herzen entfernen, ist eine einzige Enttäuschung. Tatsächlich ist es entweder ein gedankenloses Wort oder eine nachlässige Handlung, die das Vertrauen verletzen, den sozialen Frieden stören, Geschwister und Ehepartner voneinander trennen.

Verehrte Muslime!

Unser Schöpfer verkündet im edlen Koran: „Aber über euch wachen Wächter, edle, (eure Taten) niederschreibende (Engel), welche wissen, was ihr tut. Die Rechtschaffenen werden fürwahr in der Glückseligkeit sein und die Missetäter in der Hölle.“


So lasst uns unseren Glauben in unserem Leben widerspiegeln. Last uns darauf vorbereitet sein, wenn Allah, Der Allmächtige, Der alleinige Besitzer des Tages der Abrechnung, jedem von uns am Tag der Auferstehung zurufen wird:  

“اِقْرَأْ كِتَابَكَۜ كَفٰى بِنَفْسِكَ الْيَوْمَ عَلَيْكَ حَس۪يبًاۜ” 
„Lies dein Buch! Du sollst heute selbst über dich Rechenschaft ablegen.“
 Lasst uns unser Leben, das unser irdisches Kapital ist, damit verwerten, nach dem Guten und nach der Zufriedenheit unseres Schöpfers nachzueifern. Versuchen wir, nützliche Werke für diese Welt und das Jenseits zu verrichten. Mögen unser Wesen und unsere Worte miteinander konform sein, unsere Einstellungen und unser Verhalten edel, das Resultat unseres Lebens das Paradies sein.  

Ich beende meine Predigt mit dem folgenden Bittgebet unseres Propheten (s.a.w.): „Oh Allah! Ich suche Zuflucht bei Dir vor Wissen, das keinen Nutzen bringt, vor dem Herzen, das keine Ehrfurcht empfindet, vor der Triebseele (Nafs), die unersättlichen ist und vor dem Bittgebet, das nicht erhört wird.“
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